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1. Kreisklasse Herren Gruppe 3

TuS Sudweyhe II : TSV Ristedt 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

TuS Sudweyhe II und TSV Ristedt teilen sich die Punkte

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:29 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV Ristedt beim Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 3
am Freitagabend vom TuS Sudweyhe II. Rund 180 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Wittmershaus / Protasov das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leisteten Dünzelmann und
Cernohous, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Genügend spielerische Mittel hatten Sengstake / Meyer letztlich
parat, um sich gegen Preuss / Paul durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Den Sieg von
Wittmershaus / Protasov konnten Kamann / Reichhardt im wenig später folgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Dünzelmann / Cernohous beim 11:5, 11:3, 11:7 von Friese / Meyer. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnte Sven Sengstake im Spiel gegen Maxim
Protasov, das 0:3 verloren ging. Lothar Meyer gegen Tim Wittmershaus hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Volker Kamann gewann derweil sein Spiel gegen Winfried Paul sicher und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:7, 11:5, 11:6. 3:11, 8:11, 11:8, 11:2, 3:11 hieß es
dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Axel Reichhardt und Karl Otto Preuss sich am Tisch
gegenüber standen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Jan Dünzelmann konnte im Spiel gegen Rolf Meyer indes einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das
Spiel zwischen Lothar Cernohous und Karl Otto Friesen, ehe sich der Gastgeber mit 11:7, 8:11, 8:
11, 11:7, 13:11 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TuS Sudweyhe II und des
TSV Ristedt in die Box. Zwischenzeitlich konnte Sven Sengstake zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Tim Wittmershaus aber trotzdem mit 1:3. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Lothar Meyer gegen Maxim Protasov, eine Niederlage die man vor dem Spiel
eher so erwarten konnte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Protasov nun bei 10:4 seit Beginn der
Serie. Wenige Chancen hatte Volker Kamann beim 9:11, 9:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Karl
Otto Preuss, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Der neue Zwischenstand war 5:7. Axel Reichhardt hatte
seinen Gegner Winfried Paul beim 11:8, 15:13, 12:10 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Seit Beginn der
Serie hat Paul damit nun 3 Siege bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu verzeichnen. Jan Dünzelmann
besiegelte mit einem 3:1 gegen Karl Otto Friesen einen Punkt für sein Team. Beim Erfolg von Lothar
Cernohous gegen Rolf Meyer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Völlig überlegen agierte Cernohous
hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Sengstake / Meyer bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Wittmershaus / Protasov. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TuS Sudweyhe II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 7:9 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Ristedt erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 1:15. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Sudweyhe II

Doppel: Sengstake / Meyer 1:1, Kamann / Reichhardt 0:1, Dünzelmann / Cernohous 1:0 
Einzel: S. Sengstake 0:2, L. Meyer 0:2, V. Kamann 1:1, A. Reichhardt 1:1, J. Dünzelmann 2:0, L.
Cernohous 2:0 

 TSV Ristedt
Doppel: Wittmershaus / Protasov 2:0, Preuss / Paul 0:1, Friesen / Meyer 0:1 
Einzel: T. Wittmershaus 2:0, M. Protasov 2:0, K. Preuss 2:0, W. Paul 0:2, K. Friesen 0:2, R. Meyer 0:
2


